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Inhalt Editorial

Villa Patumbah – Ort der Sehnsucht

Dieses Magazin dokumentiert einen Meilenstein in der über 100-jährigen

Geschichte des Schweizer Heimatschutzes: In der Villa Patumbah,
im Zürcher Quartier Riesbach, werden wir ab Herbst 2012 ein öffentliches

Zentrum für Baukultur betreiben und unseren Geschäftssitz
einrichten. Der Spatenstich zur dringend notwendigen Renovation
konnte Anfang Juni 2010 gefeiert werden.
Karl Fürchtegott Grob, ein Zürcher Kaufmann, reich geworden mit
Tabakplantagen in Sumatra, liess 1883 an bester Lage die Villa mit
Kutscherhaus errichten. Er nannte die Villa Patumbah – ersehntes
Land – in Erinnerung an die einträgliche Zeit im fernen Osten. Die
Architekten Alfred Chiodera und Theophil Tschudi schufen ein
orientalisches Märchen. Der holländische Gartenkünstler Evariste Mertens
lieferte wenig später den Rahmen dazu.
Auf den nachfolgenden Seiten führen wir Sie durch die prachtvollen
Räume des Gebäudes, die mit Ornamenten im Stil der Gotik, der
Renaissanceund des Rokoko aufwarten oder gar fernöstlich daherkommen.
Und wir begleiten Sie durch den englischen Landschaftsgarten. Weiter
erzählen wir Ihnen die an Auseinandersetzungen reiche Geschichte:
von der Nutzung als Altersheim, den Abbruchplänen, dem
Dornröschenschlaf und der Wiedergeburt von Villa und Park.
An dieser Stelle möchten wir aber auch danken: der Stadt und dem
Kanton Zürich, die mit ihren unbürokratischen und kreativen Vorleistungen

die Vision zu verwirklichen halfen. Ihnen und den verschiedenen

Stiftungen und Gönnern für die namhaften finanziellen Beiträge,
welche die bevorstehende Renovation erst ermöglichen. Der Kantonalen
Denkmalpflege und der Stiftung Patumbah, mit derwir ein langjähriges
Mietverhältnis eingegangen sind, für die engagierte Unterstützung
beim Entwickeln des Projektes und bei der Überwindungder verschiedenen

Hindernisse im Vorfeld.
Baukultur soll in der Villa Patumbah für Schulklassen, Familien sowie
andere interessierte Gruppen und Einzelpersonen direkt erfahrbar
werden – mittels Ausstellungen, Workshops und Seminaren. Die Villa
Patumbah als ein Ort des Erlebens, des Lernens, der Wissensvermittlung.

Wir wollen für die gebaute Umwelt sensibilisieren – immer mit
Blick auf gestern, heute und morgen. Denn Heimat entsteht dort, wo
gelebt wird. Und eben dort finden stete Veränderungenstatt. Wir freuen
uns darauf, im Interesse und Auftrag unserer Gesellschaft einen
engagierten Beitrag dazu zu leisten.

Adrian Schmid, Geschäftsleiter Schweizer Heimatschutz
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